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Écrasez l'infâme!

Familienministerin verteidigt Familienpflegezeit: Man kann
sich ja versichern
André Tautenhahn · Thursday, May 20th, 2010

Ich traue meinen Augen nicht. Kristina Schröder, die junge Familienministerin im Kabinett
Merkel, verteidigt ihre Familienpflegezeit.

Quelle: Focus Online

„Mit der Familienpflegezeit will ich Berufstätigen helfen, Verantwortung für ihre
Angehörigen zu übernehmen.“

Toll. Weil Angehörige kostengünstiger zu haben sind, als Pfelgekräfte, für die der Bund gerade
eben mit Zustimmung der FDP (:>>) einen Mindestlohn für allgemeinverbindlich erklärt hat?
Nein, weil Frau Bundesministerin ein Herz für die Schwachen und die Familien hat.

Für 79 Prozent der Betroffenen lassen sich Job und Familie aber immer noch nicht
gut vereinbaren, sagte Schröder unter Berufung auf eine von ihrem Ministerium in
Auftrag gegebene Umfrage des Allensbach-Instituts.

Kann es nicht vielleicht auch sein, dass gerade diese 79 Prozent Job und Familie deshalb nicht so
gut vereinbaren können, weil das Geld hinten und vorne nicht reicht? Nein, nach Frau
Bundesministerin können die ja noch einmal locker auf 25 Prozent ihres Einkommens für mehrere
Jahre verzichten, um ihre Angehörigen auch fast halbtags ganze zwei Jahre lang pflegen zu
können. Natürlich darf so eine vor Humanität strotzende Regelung nicht zu einem Schaden der
freistellenden Unternehmen führen. Die haben schließlich ein Recht auf Gegenleistung, wenn sie
schon so etwas wie ein Gehalt überweisen. Aber dafür hat der „Experte“ Rürup ein Patentrezept
entwickelt.

Vor allem die Idee der Lohnvorauszahlung in der Pflegezeit war von Unternehmen
kritisiert worden. Sie fürchten einen Verlust, sollte der Arbeitnehmer nicht wie
geplant in den Beruf zurückkehren. Nach einem von dem Wirtschaftsberater Bert
Rürup entwickelten Konzept sollen diese Vorauszahlungen nun mit Hilfe der
Kreditanstalt für Wiederaufbau (KfW) vom Staat vorfinanziert werden. Der
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Arbeitnehmer soll zudem mit Eintritt in die Pflegezeit zu geringen Prämien eine
Versicherung abschließen für den Fall, dass er nicht in den Beruf zurückkehrt und
Lohnzahlungen zurückerstatten müsste. Flexible Arbeitszeiten seien das zentrale
Instrument zur Vereinbarkeit von Pflege und Beruf, sagte Rürup in Berlin.

Übrigens eine passende Versicherung gibt’s sicherlich bei der Firma „MaschmeyerRürup AG
Independent International Consultancy“ oder dem AWD, wo beide gearbeitet haben.

Quelle: Cash.Online
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